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Austria Solar vertritt rund 100 Unternehmen

+ 66 SolarPartner-Installateure
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Zum Ablauf des Webinars

 Webinare werden aufgezeichnet und stehen im Anschluss auf unserem 

YouTube-Kanal kostenfrei zur Verfügung

 Teilen und verbreiten der Webinare erwünscht!

 Fragen können während des Webinars schriftlich über die „F&A-Funktion“ 

gestellt werden, Beantwortung im Anschluss an das Referat
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Danke an unseren Sponsor!
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Solarwärme für Heizwerke:

Der neue "Quick Check BIOSOL"

GZ B969873 „K&E Leitprojekt - QUICK CHECK BIOSOL - Schnelle 
Entscheidungshilfe für Heizwerkbetreiber zu Solarer Nahwärme“
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Warum solare Großanlagen bei Heizwerken?

Verbreitung von Solarthermie bislang eher in kleinen bis 

mittleren dezentralen Anlagen

 Solarwärme zunehmend für Nah- und Fernwärmenetze attraktiv 

 Großflächenkollektoren
 Ausrichtung der Solaranbieter auf Solare Großanlagen
 Solare Wärmelieferverträge

Probleme bei Biomasse-Nahwärmeanlagen im Sommer

 Wirkungsgradverluste
 Versottung des Kessels 
 Erhöhter Hackschnitzelverbrauch
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70 % der Heizwerke im Sommerbetrieb
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Ein Quick Check fehlt!

Welche Größenordnung für eine 

Solaranlage wäre am Standort 

möglich, welche Wärmemengen fürs 

Wärmenetz?

Meist aufwändige Detailplanungen 

über längeren Zeitraum 

 Schnelle Entscheidungshilfe fehlt –

am besten Online! 
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Entwicklung eines Online-Tools

Rasche und konkrete Beurteilung ermöglichen und nächste 

Schritte für die Umsetzung aufzeigen

 Erste valide Beurteilung der Eignung noch vor einer 

aufwändigen Detailplanung

 Solare Größenordnungen zeigen – In 5 Minuten zum Ergebnis

Weltweit einmaliges Tool!
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Breites Entwicklerteam des Online-Tools

KEM Anger & Floing

KEM Donau-Böhmerwald

KEM Energie Regatta

KEM Energiekultur Kulmland

KEM Zukunftsraum Thayaland

KEM Klimafreundlicher Naturpark Almenland

KEM Stiefingtal

 Energieagentur Obersteiermark

Arbeitsgemeinschaft Biomasse-Nahwärme

AEE INTEC - Institut für Nachhaltige Technologien
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Der Solare Quick Check ist Online
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Welche Informationen das Online-Tool benötigt

Pufferspeichervolumen

 Jahreswärmebedarf im Wärmenetz

Wärmegestehungskosten

Verfügbare Solarflächen

Netztemperatur im Sommer

Vorhandene Kessel (Biomasse, fossil)

 Zusatzheizungen (Wärmepumpe, Abwärme, KWK)
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Berechnungskriterien im Hintergrund

Mögliche Kollektorflächen

Wärmeleistung der Solaranlage im Sommer

 Solarertrag bei unterschiedlicher Rücklauftemperatur im Sommer

 Bandbreite des Ertrages: 270 bis 350 kWh/m²/Jahr

 Errichtungskosten (nach Anlagengrößen gestaffelt)

Wärmegestehungskosten der Solaranlage

 Jährliche CO2-Reduktion durch die Solaranlage
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Ergebnis des Online-Tools
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Hier geht´s zum Quick Check!

www.solarwaerme.at/biosol-quickcheck



16

 330 kW Solarwärme (460 m²), 50 m³ Speicher im Heizhaus
 8 % Solardeckung/Jahr, 68 % im Sommer, 418 kWh/m²
 Netztemperaturen: Winter 70°C/45°C | Sommer 60°C/50°C
 Hackgutkessel 600 kW, Ölkessel (2 x 200 kW)

Nahwärme Großklein mit 40 Abnehmer, 1.930 MWh/Jahr

Bildquelle: AEE INTEC

Beispiel: 2/3 solarer Sommerbetrieb
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 3,5 MW Solarwärme (5.000 m²)
 180 m³ Speicher, 2.300 MWh solarer Jahresertrag
 100 % Ersatz des Gaskessels im Sommer, 10 % übers Jahr
 Hackgutkessel 6 MW, Gasspitzenkessel 6 MW

Solarwärme und städt. Nahwärme Mürzzuschlag

Beispiel: 100% solarer Sommerbetrieb statt Gaskessel

Bildquelle: SOLID
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Attraktive Förderung für solare Nahwärme 

• 45 Mio. Euro Budget für Solare Großanlagen

• Laufzeit über zwei Jahre (bis 2023)

• Fördersatz bis zu 50 % der Investition

• Förderung mit Landesförderung kombinierbar

• 15 % der Planungskosten gefördert

• Förderung auch bei Contracting möglich
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Newsletter und Mitgliedschaft

Über 650 Abonnent*innen Werden Sie Mitglied!
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Auf Wiedersehen!

Nächstes Webinar:

Solare Nahwärme: Die Zukunft des Heizens

14. Jänner 2021

Gleich anmelden unter:

www.solarwaerme.at/webinare

Nachschau bisheriger Webinare:

www.youtube.com/user/AustriaSolar
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Solarwärme für Heizwerke: Der neue "Quick Check BIOSOL" 

Während im Sommer die Sonne scheint, laufen in vielen Heizwerken die 
Biomassekessel weiter. Dabei könnte eine Solare Großanlage den Sommerbetrieb 
weitgehend übernehmen und so nachhaltig Kosten sparen und Emissionen senken.  

Der Verband Austria Solar hat im Auftrag des Klima- und Energiefonds einen kostenlosen Quick 
Check entwickelt, der Heizwerkbetreibern in wenigen Minuten eine gute Einschätzung liefert, ob 
eine Solare Großanlage eine sinnvolle Ergänzung für das Heizwerk wäre. Der Quick Check bietet 
damit eine schnelle Entscheidungshilfe, bevor eine detaillierte Planung für eine solarthermische 
Großanlage in Auftrag gegeben wird. Dies ist besonders für Heizwerke interessant, bei denen 
Investitionen zur Erweiterung und Optimierung des Heizwerks anstehen. 

Solaranlage übernimmt den Sommerbetrieb 

Der Quick Check zeigt auf, in welcher Größenordnung eine Solaranlage auszulegen wäre, um den 
Sommerbetrieb des Kessels weitgehend zu übernehmen. Dafür werden die wichtigsten 
technischen Daten des Heizwerks erhoben, auch der Pufferspeicher und die Netzmitteltemperatur 
im Sommer eine wichtige Rolle. Auf Basis von Erfahrungen aus der Praxis erhält der 
Heizwerkbetreiber eine fundierte Einschätzung, unter welchen Voraussetzungen eine solare 
Großanlage für das Heizwerk sinnvoll wäre. Tipp: Infos aus erster Hand zum Quick Check erhält 
man am 10.12.2020 in einem Webinar des Verbandes, die Teilnahme ist kostenlos. 

Zum Quick Check: https://www.solarwaerme.at/biosol-quickcheck/   

Zur Anmeldung fürs Quick Check Webinar am 10.12.2020: 
https://us02web.zoom.us/webinar/register/WN_r3PkzHvEToqW0Kuo6PjX_w   

 

### Kostenloses Bildmaterial zur Illustration ###  
https://www.solarwaerme.at/presse/bilderservice-mit-download/  

 

Rückfragen: 

Verband Austria Solar 
Roger Hackstock, Geschäftsführer 
roger.hackstock@austriasolar.at 
Tel: +43 664 2521645 
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Newsletter von QM Heizwerke bzw. auf der Webseite qm-heizwerke.at 

 

    

Links: Bewerbung des Quick Check auf Twitter (über 1.100 Follower) 

Rechts: Bewerbung des Quick Check auf Facebook (fast 600 Abonnenten) 

 



DI Harald Schrammel 
AEE - Institut für Nachhaltige Technologien
AEE - Institut für Nachhaltige Technologien
Thermische Energietechnologien und  
hybride Systeme
Feldgasse 19
8200 Gleisdorf

Mail: h.schrammel@aee.at 
Tel.: +43-3112-5886 232

1Seite

DI Josef Bärnthaler
Energieagentur Obersteiermark GmbH 

Geschäftsführer, Energieberater
Holzinnovationszentrum 1a
8740 Zeltweg 

Mail: josef.baernthaler@eao.st 
Tel. +43-3577-26664 23

Liste erfahrener Planer von solaren Großanlagen bei 
Biomasse-Heizwerken

Für die konkrete Auslegung und Wirtschaftlichkeitsberechnung einer Solaranlage für ein Heizwerk 
ist eine Detailplanung erforderlich. Bei der Detailplanung werden die Gegebenheiten vor Ort genau 
analysiert und alle Fördermöglichkeiten berücksichtigt. Die Grundlage bilden die technischen 
Voraussetzungen beim Heizwerk wie Jahreswärmebedarf im Wärmenetz, durchschnittlicher 
Leistungsbedarf in den Sommermonaten, Netztemperatur, Kesselleistung, Pufferspeicher, Dach- und 
Freiflächen für Kollektoren, usw. Das Ergebnis ist eine auf das Heizwerk abgestimmte, technisch und 
wirtschaftlich detaillierte Auslegung für eine Solaranlage, die den Sommerbetrieb des Sommerkessels 
weitgehend übernehmen kann.

In der nachfolgenden Liste finden Sie erfahrene Planer von solaren Großanlagen bei Biomasse-
Heizwerken, die an der Erarbeitung des Quick Check Tools für Heizwerkbetreiber von Austria Solar 
mitgewirkt haben. Sie finden den Quick Check unter LINK

TIPP: Falls Sie mit einem Planer von solaren Großanlagen Kontakt aufnehmen, senden Sie die 
Ergebnisse des Quick Checks mit – sie bieten wertvolle Erstinformationen für eine Detailplanung!
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Geschäftsführung
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Tel: +43-316-292840 28
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Austria Solar – Verein zur Förderung der thermischen Solarenergie 
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Schnelle Entscheidungshilfe für Heizwerkbetreiber zu 
Solarer Nahwärme 

(QUICK CHECK BIOSOL) 
 

GZ B969873 „K&E Leitprojekt - QUICK CHECK BIOSOL - Schnelle 
Entscheidungshilfe für Heizwerkbetreiber zu Solarer Nahwärme“ 
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